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Das Corpus Evangelicorum war eine Vereinigung aller lutherischen und reformierten Reichsstände Deutschlands und 

wurde 1653 nach dem dreißigjährigen Krieg eingerichtet. Das Direktorium war in Chursachsen. Ihm gegenüber stand das 

Corpus Catholicorum mit Direktorium in Churmainz, in dem sich die katholischen Fürsten vereinigten.  

 

Corpus Evangelicorum und Corpus Catholicorum waren eine Errungenschaft des „westfälischen Friedens“. Ende des 16. 

sowie zu Beginn des 17. Jahrhunderts war es nicht mehr gelungen, wesentliche theologische Streitfragen innerhalb des 

Verfassungsrahmens des Deutschen Reiches zu lösen. In der Folge kann es zur Gründung der Protestantischen Union im 

Jahre 1608 und der Katholischen Liga 1609.  

 
Nachdem sich beide Parteien im verheerenden dreißigjährigen Krieg gegenüber gestanden hatten, wurde im Rahmen 

des „westfälischen Frieden“ vereinbart, theologische Konflikte nur noch in Übereinsrimmung dieser beider 

Körperschaften zu lösen.  


